
Minden

Standesamt stellt auf xSta krz um

[21.12.2017] Weil die Lösung xSta des Verlags für Standesamtswesen seit Ende
2017 nicht mehr verfügbar ist, hat das Kommunale Rechenzentrum Minden-
Ravensberg/Lippe (krz) für die Stadt Minden nun ein ähnliches Verfahren
entwickelt.

Die Stadt Minden nutzt bereits seit Längerem die Lösung xSta des Verlags für Standesamtswesen und

bietet ihren Bürger darüber beispielsweise die Möglichkeit, direkt beim Standesamt Urkunden aus dem

Ehe-, Geburten-, Lebenspartnerschafts- und Sterberegister anzufordern oder zur Vorbereitung der

Anmeldung der Eheschließung Daten an die Behörde zu übermitteln. Seit Ende 2017 ist dieses Verfahren

vonseiten des Standesamtsverlags nicht mehr verfügbar. Das Kommunale Rechenzentrum Minden-

Ravensberg/Lippe (krz) hat sich daher nach eigenen Angaben bereit erklärt, der Stadt Minden ein

ähnliches Verfahren anzubieten. Wie das krz berichtet, sind die Umstellungsarbeiten auf das neue

Angebot xSta krz für die Stadt Minden im Hintergrund und vollkommen reibungslos verlaufen. Es seien

lediglich einige standesamtsspezielle Wünsche des Kunden abgefragt worden, dann habe die Stadt ihre

Internet-Seite mit xSta krz verlinken können. Nutzt der Bürger das Angebot, so gehen die übersandten

Daten direkt im Postkorb der Stadt Minden für das Standesamtsverfahren AutiSta ein und die

Standesbeamten können diese sofort im Fachverfahren bearbeiten. Der Kontakt mit dem Bürger erfolgt

über eine E-Mail-Benachrichtigung. Nach Zahlungseingang wird die angeforderte Urkunde versandt. Auch

die Daten zur Voranmeldung der Eheschließung werden nach Eingang im Postkorb in das Fachverfahren

übernommen.
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